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Special Olympics Deutschland e.V. stellt sich vor
 

Sehr geehrte Damen und Herren,

nachstehend möchte ich Sie über die Wettkampfidee selbst, die im Sommer nächsten Jahres in
Bremen stattfindenden National Summer Games und die Einsatzmöglichkeiten für Schülerinnen und
Schüler informieren.

Gesellschaftliche Anerkennung durch den Sport
Special Olympics Deutschland e.V. (SOD) ist die deutsche Organisation der weltweit größten Sport-
bewegung für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung und die einzige Organisation,
die vom Internationalen Olympischen Komitee (IOC) autorisiert ist, den Begriff „Olympics“ weltweit
zu führen. Special Olympics wurde im Jahr 1968 durch Eunice Kennedy-Shriver ins Leben gerufen.
Von den USA und der Familie Kennedy ausgehend hat sich seitdem eine weltweite Bewegung ent-
wickelt, der in 180 Ländern mehr als 2,8 Millionen Menschen angehören.
Das Ziel von Special Olympics ist es, Menschen mit geistiger Behinderung durch den Sport zu mehr
Anerkennung, Selbstbewusstsein und letztlich zu mehr Teilhabe an der Gesellschaft zu verhelfen.
Dabei richtet sich das Sportkonzept von Special Olympics an alle Menschen mit geistiger Behinde-
rung, unabhängig vom Leistungslevel. Im Vordergrund stehen die persönliche Anstrengung, die indi-
viduelle Leistung sowie die Verbesserung der Gesundheit, die Steigerung des Selbstwertgefühls und
der sozialen Integration.
 
Nationale Spiele 2010 in Bremen
In Deutschland werden im Wechsel alle zwei Jahre jeweils Nationale Winter- und Sommerspiele
ausgetragen. Insgesamt gibt es in Deutschland auf regionaler und Länder-Ebene jährlich mehr als
100 Special Olympics Veranstaltungen, die auch der Qualifikation für die nationalen und internatio-
nalen Spiele dienen.
Die nächsten Special Olympics National Summer Games finden vom 14. – 19. Juni 2010 in Bremen
statt, in der letzten kompletten Schulwoche vor den Sommerferien. Dann werden 12.000 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer erwartet, darunter mehr als 4.000 Athletinnen und Athleten mit geistiger Be-
hinderung, die in 17 olympischen Sportarten und vier Demonstrationswettbewerben an den Start



gehen und getreu des Special Olympics Eids handeln: „Lasst mich gewinnen, doch wenn ich nicht
gewinnen kann, so lasst mich mutig mein Bestes geben!“
 
Special Olympics – mehr als Sport
Special Olympics ist mehr als Sport und versteht sich als ganzheitliches Angebot. Ein Beispiel dafür
ist das weltweite Programm Healthy Athletes® zur Verbesserung von Gesundheit und Fitness, das
durch Klinikärzte verschiedener Fachdisziplinen entwickelt und mit Leben erfüllt wird. Ein Familien-
programm, die Unified-Wettbewerbe und die im Jahr 2008 gegründete SOD-Akademie ergänzen
und erweitern das sportliche Angebot von Special Olympics Deutschland.
 
Bei der größten Multisportveranstaltung in Deutschland im Jahr 2010 geht es darüber hinaus um viel
mehr: Unzählbar die unverstellte Begeisterung bei den Athleten, Eltern und Betreuern. Bremen als
grenzenlose Plattform für die bewegende Begegnung von Menschen mit und ohne geistige Behinde-
rung. Der Sport als endlos breite Brücke für geistig behinderte Menschen, um in eine bislang ver-
schlossene Welt eintreten zu können. Nationale Spiele als unbegrenztes Feld zum Kennenlernen
liebenswerter Menschen.
 
Die Bremer Spiele – Einsatzmöglichkeiten für Schülerinnen und Schüler
Noch ist nicht alles umsetzbar, nicht durch die Organisatoren und die Athleten und Athletinnen al-
lein. Es werden vor allem Helfer und Helferinnen benötigt, damit Bremen die Spiele als gemeinsame
Leistung der ganzen Stadt erleben kann. Allein an so genannten Schüler-Volunteers benötigen die
Organisatoren mindestens 1000 Personen.

Die Bremer und Bremerhavener Schülerinnen und Schüler decken bei den Spielen Bereiche ab, die
in so unterschiedliche Einsatzgebiete wie Logistik, Sport, Betreuung, Fanprojekt oder Rahmenpro-
gramm einzuordnen sind. Aus diesem Grund werden sich die Organisatoren  in den kommenden
Wochen direkt mit den Schulen in Verbindung setzen und vor Ort Informationsveranstaltungen
durchführen, da sich die verschiedenen Schulen unterschiedlich einbringen können und sollen.
 
Ich möchte Sie bitten, die Nationalen Spiele von Special Olympics Deutschland im nächsten Jahr bei
uns in Bremen zu einem gemeinsamen Erfolg der ganzen Stadt werden zu lassen. Beteiligen Sie
sich aktiv als Freiwillige mit Ihrer Schule oder nehmen Sie mit Ihren Schülerinnen und Schülern am
„Be a Fan“-Projekt teil. Setzen Sie sich an Ihren Schulen mit dem Thema „Special Olympics in Bre-
men“ auseinander und bringen Sie sich als Schule ein. Möglichkeiten gibt es viele und die Chancen
z.B. für die Verbesserung der Kommunikationsfähigkeit der Schüler und Schülerinnen oder der
Schulung der sozialen Kompetenzen sind groß, wie wir aus den Erfahrungen unserer Kooperations-
standorte wissen.
 
 
Ausführliche Informationen erhalten Sie unter www.nationalgames.de .

Mit freundlichen Grüßen

Renate Jürgens-Pieper


